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Angekommen in einer neuen Zeit?  
Mit Kriegsende und Revolution markiert  
das Jahr 1918 in vielerlei Hinsicht eine 
Wende: Soziale Unsicherheit, Existenzängste 
und politische Kämpfe vermischten sich mit 
Friedenssehnsucht, Aufbruchsstimmung, 

neuen Technologien und gesellschaft- 
lichem Wandel. Inwieweit 1918 tatsächlich 
einen Wendepunkt markierte und wo 
dem Umbruch längerfristige Entwicklungen 
vorausgingen, fragt der Schwerpunkt 
„Epochenwende 1918“ (ab S. 12). 

Karl Völker, Bahnhof, 1924/26. Öl auf Holz, 110 x 165 cm (Ausschnitt).
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Unser Titelbild
zeigt einen Ausschnitt aus dem Gemälde 
„Kurfürstendamm“ von Albert Birkle 
(1924). Die Physiognomie jener Jahre, aber 
auch drängende Themen der Zeit wurden 
von Künstlern in der Weimarer Republik 
mit einer ganzen Palette von Ausdrucks- 
formen aufgegriffen, vom Expressionis-
mus bis zur Neuen Sachlichkeit. Beispiele 
unterschiedlicher Stile und Strömungen, 
etwa von Reinhold Nägele, Otto Dix  
oder Heinrich Ehmsen, zeigt diese Ausgabe. 

S. 68 | Unterwasserarchäologie:   
auf Tauchstation im Starnberger See.

Fo
to

s:
 C

ov
er

: K
un

st
sa

m
m

lu
ng

 O
EW

 O
be

rs
ch

w
äb

is
ch

e 
El

ek
tr

iz
it

ät
sw

er
ke

/L
an

dk
re

is
 S

ig
m

ar
in

ge
n 

©
VG

 B
ild

-K
un

st
, B

on
n 

20
18

; o
be

n:
 M

. F
es

q-
M

ar
ti

n

3.2018

AA1803_04_Inhalt_Lay03_cr.indd   5 25.07.18   20:48




